
Benutzerordnung  
der 

 
 
Das Computernetzwerk ist Eigentum der Schule und steht den Schülerinnen und Schülern im 
Rahmen ihrer Schulausbildung und zur Festigung der Medienkompetenz zur Verfügung. 
Der verantwortungsvolle Umgang mit dem Internet ist Teil dieser Benutzerordnung und dient 
dem Schutz aller Beteiligten – (der Schülerinnen und Schüler, des Lehrerkollegiums, der Schule). 
Das Schulnetzwerk besteht aus einer Reihe von Computern, Peripheriegeräten (Druckern, Bea-
mern, Scannern, Kopfhörern) und Programmen. Der optimale Zustand des Schulnetzes lässt sich 
nur dann erhalten, wenn alle Nutzer das Inventar rücksichtsvoll und pfleglich behandeln. 

 
Folgende Regeln sind einzuhalten:  

 

1. Eine Nutzungsberechtigung für das Schulnetz erhält nur, wer die Benutzerordnung 
durch Unterschrift akzeptiert. 

2. Der Zugang zum Schulnetz erfolgt nur unter Benutzung eines festgelegten Benutzer-
namens und eines persönlichen Kennwortes, das geheim zu halten ist.  

3. Mit dem Einverständnis zur Benutzerordnung erklärt der Benutzer (und ein Erzie-
hungsberechtigter), dass er in der Bundesrepublik Deutschland illegale Informationen 
weder aus dem Netz kopieren (downloaden), weiterverbreiten, noch speichern oder 
selbst anbieten wird. Dies gilt insbesondere für Seiten mit gewaltverherrlichendem, 
pornographischem oder nationalsozialistischem Inhalt. Verstöße hiergegen haben den 
Entzug der Nutzungsberechtigung zur Folge und werden wie Verstöße gegen die 
Schul- und Hausordnung behandelt. In der Folge werden nicht erbrachte Leistungen 
mit ungenügend bewertet. 

4. Es ist untersagt, Software jeder Art zu kopieren. Ein Verstoß kann zu strafrechtlichen 
Folgen führen.  

5. Software (z. B. Plug-Ins) darf nur mit Erlaubnis der Netzwerk-Administration installiert 
werden.  

6. Dateien aus dem Netz (Downloads) dürfen nur mit Erlaubnis des Lehrers/der Lehrerin 
oder der Netzwerk-Administration kopiert werden.  

7. Die Systemkonfigurationen inklusive Internet-Optionen dürfen nicht verändert werden.  

8. Störungen und Schäden sind sofort der Netzwerk-Administration mitzuteilen. 

9. Bedenkliche Inhalte auf Internet-Diensten (u. a. Websites, E-Mails, Newsgroups) sind 
sofort dem/der Aufsicht führenden Lehrer/Lehrerin mitzuteilen.  

10. Die Manipulation des Schulnetzwerks und anderer Systeme, z. B. durch das Erstellen 
funktionsschädigender Programme, ist untersagt.  

11. Das Internet darf nicht zur Verletzung der Persönlichkeitsrechte anderer benutzt wer-
den. Publikationsrechte sind zu respektieren.  

12. Schriftverkehr und Multimedia-Anwendungen folgen sprachlich und inhaltlich den all-
gemeinen Umgangsformen der Schule.  

13. Es ist grundsätzlich untersagt, den Internet-Zugang Hirschbergschule zur Verbreitung 
von Informationen zu verwenden, die dazu geeignet sind, dem Ansehen der Einrich-
tung in irgendeiner Weise Schaden zuzufügen. Die Nutzer sind für den Inhalt ihrer E-
Mails selbst verantwortlich.  

14. Die Teilnahme an Chatrooms ist nur in Ausnahmefällen und nach ausdrücklicher Er-
laubnis des Fachlehrers/der Fachlehrerin erlaubt.  

15. Nach Beendigung der Arbeit am Schulnetz sind die Geräte ordnungsgemäß herunter-
zufahren und der Arbeitsplatz sauber zu hinterlassen.  

16. In den Computerräumen gilt die Schulordnung (Getränke, Essen, Kaugummi,... sind 
nicht erlaubt). 

17. Für die Reparatur mutwilliger oder grob fahrlässiger Beschädigungen an den Geräten 
des Schulnetzes muss der Verursacher/die Verursacherin selbst aufkommen. 

 
 
 
 
     Mit der Benutzerordnung der Hirschbergschule erkläre ich mich einverstanden! 
 
 
 
     Ludwigsburg, den ________________________   
 
 
 
     Name: ______________________________           ___           Klasse: ___________ 
 
 
 
     Unterschrift: _____________________________ 
 
 
 
     Erziehungsberechtigte/r: ________________________________________             __ 


